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Fortſetzung des Halliſchen Couriers im Schwetſchke' ſchen Verlage)-

Deutſchland.
Berlin, d. 28. April. Jn der heutigen Sitzung beider Kam

mern wurde die Entſchließung, welche die Regierung in Bezug auf
die Neubildung der Erſten Kammer gefaßt hat, vernommen.
Jn der Erſten Kammer unterbrach der Miniſter des Jnnern die all
gemeine Debatte über die Kreisordnung durch Ueberreichung folgen
der Königl. Botſchaft:

„Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von
Preußen c. c.

ertheilen Unſerm Miniſter des Jnnern hierdurch den Auftrag, den
Kammern in Unſerem Namen

den beiliegenden Geſetz Entwurf, betreffend die Bildung der Erſten
Kammer,

zur verfaſſungsmäßigen Berathung und Beſchlußnahme vorzulegen.
Bellevue, d. 27. April 1852.

(gez.) Friedrich Wilhelm.
Allerhöchſte Ermächtigung. (gegengez.) v. Weſtphalen.

Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von
Preußen c. c.

verordnen, unter Zuſtimmung beider Kammern, was folgt:
9. 1. Die Artikel 65, 66, 67 und 68 der Verfaſſungs Ur

kunde vom 31. Januar 1850 treten mit dem 7. Auguſt 1852 außer
Wirkſamkeit.

2. Von dieſem Zeitpunkte an erfolgt die Bildung der Erſten
Kammer auf Grund königlicher Anordnung.

Urkundlich c. Beglaubigt:Der Miniſter des Jnnern.
ß (L.. S.) (gez.) v. Weſtphalen.Entwurf eines Geſetzes, die Bildung der Erſten Kammer be

treffend.“
Dieſe Geſetzes Vorlage wird der früheren Kommiſſion über Neu

bildung der Erſten Kammer zur Berichterſtattung überwieſen.
Jn der Zweiten Kammer übergab der Miniſterpräſident v. Man

teuffel die Königl. Botſchaft. Nach dem Vorſchlage des Präſiden
ten Grafen Schwerin wird eine beſondere Kommiſſion von 21 Mit
gliedern zur Vorberathung gewählt werden.

Durch dieſe Geſetzes Vorlage ſind nun die bisherigen Anhänger
der Regierung, welche vorgeſtern gegen die von derſelben dringend
empfohlene Pairie geſtimmt haben, wie die Abgg. v. Kleiſt Retzow
u. ſ. w., in die entſchiedene Alternative gewieſen, dem beſtimmt ge
faßten Willen der Regierung entſchieden entgegenzutreten oder ſich
zu beugen,

Berlin, d. 28. April. Se. Majeſtät der König haben geruht:
Dem General-Major a. D. von Knoblauch zu Berlin den Rothen
Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub zu verleihen.

Der „Staats- Anzeiger bringt eine groherzoglich badiſche Ver
ordnung vom 26. März 1852, betreffend die Außercoursſetzung der
halben und Viertel Kronenthaler, zur öffentlichen Kenntniß.

Es heißt, daß auch der König und die Königin von Baiern im
Laufe des Sommers dem hieſigen Hofe einen Beſuch abſtatten werden.
Der heutigen Sitzung der Zweiten Kammer wohnte der dieſſei

tige Geſandte am Bundestage, v. Bismark-Schönhauſen, bei.
Die „Neue Preuß. Zeitung“ ſchreibt: Wir haben kürzlich ein

Urtheil der „Gazette de France“ über die Sonderbeſtrebungen der
Darmſtädter Coalitions Staaten mitgetheilt, das in denſelben die
rneuerung des Rheinbundes erkannte. Die „Gaz. de Fr.“

ging dabei von einer Verabrekung zur Bildung eines SonderJoll
vereins zwiſchen jenen Staaten aus, die wir damals noch nicht kann
ten. Seitdem hat ſich die Exiſtenz einer ſolchen Verabredung beſtä
tigtz unter den in die Oeffentlichkeit gelangten Darmſtätter Verträ

Halle, Freitag den 30. April
Erſte Ausgabe.

gen befindet ſich Einer, der die Bildung eines ſolchen Son-
der-Zollvereins bezweckt, ohne Rückſicht auf die Eini-
gung mit Oeſterreich. Nachdem Oeſterreich in der feſten Zuverſicht,
jene Staaten in der Hand behalten zu können, denſelben die Mög
lichkeit gewährt hatte, eine Vereinigung zu bilden, welche gegen
Preußen gerichtet war, muß es jetzt ſehen, daß dieſe Vereinigung
der mittleren Staaten plötzlich ſich als völlig ſelbſtſtändig gerirt, alſo
eben ſo gut gegen Oeſterreich als gegen Preußen gerich
tet iſt. Oeſterreich muß jetzt erkennen, daß es gegen ſich ſelbſt gear
beitet hat, und es liegt auf ihm die doppelte Verpflichtung, mit Preu
ßen vereint dieſe Coalition zu ſprengen. Wird die Coalition nicht
recht zeitig geſprengt, ſo wird ſie ſehr ſchnell einen politiſchen Cha
rakter annehmen, ſie wird ſich ſehr bald an Frankreich anlehnen.
Wir wollen dabei kein Gewicht auf ſehr unzweideutige Reden legen,
die in dieſer Beziehung ſchon geführt worden ſind. Wir wollen noch
darauf aufmerkſam machen daß alle bedeutenderen und thätigeren
Mitglieder des Rheinbundes, ſo weit ſie nicht von der Erde vertilgt
ſind, ſich in der Darmſtädter Coalition wiederfinden mit rühmli
t m e aſſaſch 7 t des e nd de West-alie iſt das jetzige Kaſſelſche Reich getreten. as ſind di üdes Vertrages von Ried! 4 ſind die rchte

Es wird jetzt hier und in den Provinzen eine Petition an die
Kammern wegen Wiedereinführung der erhöhten Salzſteuer in Um
lauf geſetzt. Die durch den Preis von 15 Thlrn. pro Tonne erübrig
ten 2 Millionen Thaler ſollen den Provinzen zu Gute kommen und
nicht nach der Bevölkerung, ſondern nach dem Bedürfniß vertheilt
werden.

Königsberg d. 26. April. Durch eine Verfügung der königl.
Regierung iſt den Vorſteherinnen verſchiedener hieſiger Privat Töchter
ſchülen eröffnet worden, daß ſie ſofort diejenigen Lehrerinnen zu ent
laſſen haben die zur freien Gemeinde gehören, widrigenfalls ihnen
die Conceſſion entzogen werden ſoll.

Aus der Provinz Preuſten, d. 25. April. Die gottes
dienſtlichen Erbauungsſtunden für die Arbeiter der Oſtbahn haben
bereits begonnen und ſollen ſich auf die ganze im Bau begriffene
Strecke erſtrecken. Jm Laufe der letzten Schwurgerichtsſitzung in
Tilſit wurden den damaligen Geſchwornen, wenngleich nicht in Cor-
pore und nur auf privativem Wege zwei Petitionen zur Unterſchrift
vorgelegt, die dem Miniſterium eingereicht werden ſollten und vielleicht
ſchon abgegangen ſind. Die eine derſelben bezweckte die gänzliche
Aufhebung der Schwurgerichte, die andere die Beſeitigung der Kam
mern, mithin der Verfaſſung. Beide Geſuche fanden bei ſämmtlichen
Geſchwornen keine Billigung.

Dresden, d. 25. April. Das offizielle „Dresdner Journ.“
verſucht heute ſehr ſchüchtern und matt die Authenticität der Akten
ſtücke über die Darmſtädter Konferenzbeſchlüſſe zu entkräften, es ge
räth aber gerade dadurch in die Lage, die Echtheit derſelben anzuer
kennen, da ſich die Widerlegung auf durchaus unwichtige, ganz
untergeordnete Punkte beſchränkt. Das offizielle Blatt iſt nicht in
die Lage geſetzt worden, darüber, ob dieſe Aktenſtücke authentiſch
ſeien oder nicht, Aufſchluß zu ertheilen. Nur die von der in
Ztg.“ bei deren Aufnahme hinzugefügte Bemerkung jene e
ſeien ihr aus Dresden zugegangen, darf es als eine r ün,
wahre anſehen, indem es aus ſicherer Hand weiß, t a übliche
terzeichnung der zu Darmſtadt verabredeten eben Drehern
Alternat beobachtet wurde und in Folge deſſen in r er der beiden
gelangten Urkunden der Name des ſächſiſchen und nicht

ſſiſchen Bevollmächtigten allen übrigen ünterſchriften voranſteht.

c d. 27. April. Tel. Oep.) Der Thronfolger,
Prinz r in hat aus freier Entſchließung erklärt, er verzichte



zu Gunſten ſeines Bruders, des Pringen Friedrich, für immer auf
Uebernahme der Regierung.

Jtalien.
Neapel. Die Feſtungen von Neapel werden verproviantirt

und neue Batterien errichtet. Den Behörden iſt aufgegeben worden,
zu erforſchen, ob noch eine franzöſiſche Partei im Lande beſtehe, und
darüber zu wachen, ob der Name Murat nicht gehört werde. Die
Schweizer Regimenter ſollen vermehrt und 13 neue Bataillone errich
tet werden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 27. April. (Tel. Oep.) Die zweite Leſung der

Miliz Bill iſt mit einer Majorität von 150 Stimmen angenommen
worden. Die Peeliten ſtimmten mit dem Miniſterium.

Vermiſchtes.
Bonn, d. 23. April. Herr Thiers iſt geſtern Abend hier

eingetroffen und hat heute vor ſeiner Abreiſe zum vierten Male die
hieſige Münſterkirche in Augenſchein genommen. Er arbeitet an einer
Geſammtgeſchichte der Kunſt, für die er ſeit 20 Jahren Materialien
ſammelt. Behufs dieſer Arbeit unternimmt er ſeine ſiebente Reiſe
nach Jtalien.

Prof. Henſel in Berlin hat kürzlich das für die Galerie
berühmter Männer“ im Marmorpalais zu Sansſouci beſtimmte Por
trait Felix Mendelsſohn-Bartholdy's, ſeines unvergeßlichen
Schwagers, vollendet. Mendelsſohn ſteht, die Rechte auf die Parti
tur ſeines „Paulus“ geſtützt, in voller männlicher Schönheit und mit
dem Siegel künſtleriſcher Weihe auf der hohen gedankenreichen Stirn
vor uns. Den Hintergrund bildet als Staffage die Orgel der Gar

niſonkirche, auf welcher der große Künſtler bekanntlich oft und gern
geſpielt hat.

Aus dem Gneſenſchen, d. 22. April, ſchreibt man der
„Poſener Ztg. Wie traurig die Folgen des Kartellvertrages mit
Rußland ſein können, und daß Menſchen lieber ſterben, ja lieber mit
eigener Hand ihres Lebens Licht auslöſchen, als ſich nach Rußland
ausliefern laſſen, zeigt das ſchaudererregende Faktum, das ſich heute
auf der Straße von Wittkowo nach Gneſen zugetragen. Ludwig
Klutt aus Polen, 28-30 Jahr alt, von Profeſſion ein Zimmermann,
ſeit 6 Jahren in Preußen und zwar in dem Dorfe Miaty (bei
Wittkowo) anſäſſig, ſollte heute von Wittkowo aus über die preu
ßiſchpolniſche Grenze gebracht und jenſeits derſelben bei der betref
fenden Behörde als Ueberläufer abgeliefert werden. Er wußte jedoch
aus dem Bureau zu entſpringen, wurde aber verfolgt und zog des
halb ſofort der Auslieferung nach Rußland vor, ſich mit einem Raſir
meſſer die Kehle durchzuſcheiden. Ob ſein Leben zu retten iſt, ſteht
dahin. Klutt wird um ſo herzlicher bedauert, als derſelbe wie
allgemein verlautet ſtets ein ordentlicher, aufrichtiger Mann ge
weſen ſein und ſich immer auf die ehrlichſte und rechtſchaffenſte Weiſe
ernährt haben ſoll.

Aus der Provinz Sachſen.
Erfurt, d. 26. April. Dem Vernehmen nach iſt der von

den hiefigen Aſſiſen am 17. September v. J. zu 2 Jahre Ein
ſchließung wegen Zweikampfes verurtheilte Referendarius v. Becherer,
nach ſechsmonatlicher Haft mit Wiederanſtellungsfähigkeit begnadigt
worden.

Magdeburg d. 27. April. Heute Mittag gegen 2 Uhr
iſt ein Soldat vom hier garniſonirenden 26. Infanterie Regimente,
welcher wegen eines begangenen Subordinations Fehlers zur Straf-
verbüßung nach der Straf Section abgeführt werden ſollte, während
ſeines Transports über die Strombrücke von derſelben in die Elbe
geſprungen und iſt der Leichnam noch nicht aufgefunden

Nachrichten aus Halle.
Am 29. April.

Geſtern wurde auf einem von dem Frauenverein für Armen
und Krankenpflege angekauften Gartengrundſtück auf dem Martins
berge ein Gebäude in Angriff genommen, welches die Beſtimmung
erhalten ſoll, zu einer dritten Kinderbewahr-Anſtalt, ſowie außerdem
zu einer Heilanſtalt für ſcrophulöſe Kinder und einer Nachhülfeſchule
Wie erwachſenen Cholerawaiſen aus den Jahren 1849 und 1850
zu dienen.

Bei der heute angefangenen Ziehung der 4. Klaſſe 105. Königl. Klaſſen Lot
terie fiel 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf Nr. 58,493 nach Düſſeldorf bei Spatz
s Gewinne zu 2000 Thlr. fielen auf Nr. 4811. 16,321. 19,851. 35,613. und
38,167. in Berlin bei Burg, bei Dettmann bei Moſer und bei Seeger ünd nach.
Köln bei Krauß; 26 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 121. 3764. 3859. 7025.
9254. 17,774. 25,201. 27,241. 28,669. 29,066. 33,141. 35,274. 42,654. 43,154.
44,528. 47,861. 48,910. 50,313. 54,606. 57,611. 62,776. 65,173. 68,842. 74318
78,381 und 78,584 in Berlin bei Alevin bei Baller, 2mal bei Burg, bei Moſer
und bei Seeger, nach Breslau bei Schmidt, Bunzlau bei Effmert, Köln bei
Krauß Danzig bei Rotzoll, Frankenſtein bei Friedländer, Frankfurt bei Salz
mann Grüneberg bei Hellwig, Königsberg in Pr. bei Borchardt und bei Sam
ter Landsberg bei Borchardt, Magdeburg bei Brauns und bei Roch, Poſen bei
Bielefeld, Potsdam bei Hiller, Sagan bei Wieſenthal, Stettin 2mal bei Wilsnach,
Stralſund bei Clauſſen, Wittenberg bei Haberland und nach Zeitz bei Zürn 48
Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 20. 444. 1892. 2372. 4189. 6576. 6739. 11,929.
14,373. 15,625. 15,985. 16975 18,459. 22,195. 22,695. 26,107. 29,394. 30,371.
31,011. 31,420. 31,782. 32,701. 33, 158. 38,003. 39, 188. 41,980. 45,175. 45,583.
47,414. 49,647. 51,283. 57,187. 57,264. 59,276. 63,640. 64,393. 65,605. 65,672.
67,480. 67,758. 68,581. 70,491. 70,868. 73,937. 74,249. 76,035. 77,295. und
78,914 in Berlin bei Alevin, bei Baller, 2mal bei Burg, bei Joſeph bei Mar
euſe und 9mal bei Seeger, nach Breslau bei Froböß, bei Schreiber und bei
Steuer Coblenz bei Gevenich, Cöln bei Krauß und bei Reimboid, Danzig bei
Rotzoll, Duſſeldorf bei Spatz, Elbing bei Silber, Frankfurt bei Salzmann, Gör

litz bei Breslauer, Halberſtadt bei Sußmann, Halle 3mal bei Lehmann, Kempen
bei Berliner, Königsberg in Preußen 2mal bei Heygſter, Landshut bei Naumann,
Liegnitz bei Schwarz Magdeburg bei Brauns, bei Büchting und bei Roch, Ma
rienwerder bei Beſtvater, Münſter 2mal bei Cohn, Naumburg bei Vogel, Pader
born bei Paderſtein, Rawicz bei Baum, Stettin 2mal bei Wilsnach, Tilſit bei Lö
wenberg und nach Wittenberg bei Haberland; 63 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr.
153. 725. 847. 7357. 9986. 10,356. 11,474. 11,830. 12,458. 13,975. 15,562.
18,403. 18,792. 19,314. 20,219. 23,646. 26,129. 29,212. 30,101. 30,830. 31/360.
32,177. 33,525. 33,549. 33,718. 34,394. 35,146. 36,096. 36,249. 36,344. 37,185.
37,928. 39,546. 40,689. 41 003. 43,167. 43,493. 44,420. 44,549. 45,766. 46,328.
47,970. 49747. 50/685. 51,899. 52,795. 53,092. 53,893. 54,742. 55,014. 55/864
64,900. 66,358. 66,767. 67,062. 67,508. 68,874. 73,070. 77,406. 77,597. 77,708.
77,858. und 77,967.

Berlin, den 28 April 1852.
Königliche General-Lotterie-Direction.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 28. bis 29. April.

Jm Kronprinzen Hr. Rittergutsbeſ. v. Möllendorf a. Mecklenburg. Hr.
Partik. v. Einſtedel a Dresden. Hr. Dr. med. Friedel u. Hr. Partik. Läm
mer a. Marienburg. Hr. Hüttenfactor Schott a. Jlſenburg. Die Hrrnu.

a. Hüren, Eckner a. Culmbach, Herbſt a. Greiz Bauer
a. ZüriStadt Zürich Die Hrrn. OAmtl. Hahn a. Glauzig, v. Buſch a. Magdeburg.
Hr. Ober Finanz Kammer Aſſeſſor Rommel a. Kaſſel. Die Hrrnu. Kaufl.
Plzart a. Erfurt, Federlein a. Frankfurt, Leun a. Augsburg Lincke a.

erlin.
Goldner NRing: Hr. Bergmſtr. Breslau a. Wettin. Hr. Factor Zimmermann

a. Rothenburg. Die Hrru. Kaufl. v. Moll a. Naumburg Herhold a. Wur
zen Tellemann a. Leipzig. Hr. Mühlenbeſ. Oſtermeyer a. Borna. Hr.
Ztud. Feldner a. Leipzig.

Engliſcher Hof: Hr. Stud v. Keßler u. Hr. Kaufm. Lewinſohn a. Berlin.
Stadt Hamburg Die Hrru. Kaufl. Gutmacher a. Magdeburg Mittelmann

a. Sangerhauſen. Hr. Major a. D. v. Förſter a. Königsberg. Hr. Fabrik.
Mahn a. Elberfeld. Hr. Amtm. Ahrens a. Magdeburg.

Schwarzer Bär: Hr. Verw. Büttmann a. Landsberg. Hr. Kaufm. Schöllner
a. Heidesheim. Hr. Fabrik. Nürnberg a. Neuſtadt.

Goldne Kugel Die Hrrn. Kaufl. Steinheuſer a. Naumburg, Käſtner g. Mag
deburg, Jmmer a Mühlhauſen, Rohne a. Stralſund. Hr. Fabrik. Fiſcher
a. Pegau.

Magdeburger Bahnhof Die Hrru. Kaufl. Heſſelbarth a. Gothenburg, Poll
mar a. Laasphe, Pfiſter a Baſel, Weiſſe a. Straßburg. Fräul. v d. Eck
a Frankfurt. Hr. Gutsbeſ. v. Witterfeld a. Stettin Hr. Lieut. v. Schu
lenburg a. Königsberg.

Thüringer Bahnhof Se. Durchl. der Fürſt v. Fürſtenberg a. Fürſtenberg.
Hr. Oberſtlieut. v Kornenfels a. Meißen. Frau v. Schindler a. Dresden.
Hr. Mechan. Geißler a. Jgelshieb. Hr. Oekon. Siemens a. Hamburg. Hr.
Dr. Schacht a. Berliv. Die Hrru. Kaufl. Walther a. Leipzig Eberſtadt a.
Worms Dre a. Saarlouis Spiegel u. Stein a. Frankfurt.

Meteorologiſche Beobachtungen.

28. April. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Luftdruck c Par. L. 335,52 Par. L. 334,89 Par. L. 335,26 Par. L.

Dunſtdruck 2,10 Par. L. 2,16 Par. L. 1,92 Par. L. 2,03 Pariſer

Relat. Feuchtiat. 76 pCt. 40 pCt. 60 pCt. 59 pCt.

euftwärme 9,6 G. Rm. 11,6 G. m. 5,8 6. Am 6,8 Gm,
Alle Luftdruckbeobachtungen ſind auf die Temperatur 0 Gr. R. reducirt.

Abgang u. Ankunft d. Eisenbahn -Züge in IHalle,
7*, 8 U. Morg., 1197, V. Vorm, 27W

Abg. nach I a U. Nachm. 7 U. Abds.AnkK. von CIp z G 8 V. Morg. 12 D. Mitt. 4
6 U. Nachm. 7 II U. Abds.

Personengeld: I. Kl. 27 II. Kl. 18 III. Kl. 11 V.
6 897* Mrg., 129, Mitt., Nehm.Abg. nan M o b 7 ber. in öthen), II V. Aba.AnkK. von 4g 6 r 7* U. ist in Cöthen übern.), 8 D. Morg.,
112, U. Vrm., 2 U. Nehm., 75, U. Abds.Die mit v bezeichneten Züge sind Güterzüge mit Personenbeförderung und halten

bei Westerhüsen, Wulffen Gr. Weissandt Niemberg und Gröbers an.

I. 2 9 I. I 16 I. 29
Abg. nach m b U. Morg. 4 U. Nachm.Anlk. von Ber lin 4 U. Morg. 25 U. Nachm. 73, V. Aba.

Die mit bezeichneten Züge wechseln in Cöthen die Wagen nicht.

I. 5 9, 3 19 221 6g. nen N b 9* V. Mrg., 22 Nehm., 7 Wwe.AnkK. von J III 67/12 U. Mrg., II U. Vrm., 49, U. Nehm., 7 V. Abds.

I. 3425 I. 245 III. 120 In Tage hin u. zurück II. 3 25
I. 2 12

4 9* U. Morg. 29, V. Nachm. 7 V. Abds.Abg. nach i 5 (äbern. in Erkurt).AnK. von Na l 67)2 Morg. (ist in Weimar übern. 112 U. Vrm.,
4 U. Nachm. 72 U. Abds.

I. 6525 I. 39 I. 217 n T Tage in zurgeke II. 526
i. 3 20 Am Sonntag wird nach allen Stationen der Thüringer Bahn für

Hin und Herfahrt der einfache PFahrpreis bezahlt.
wer4 9* U. Morg. 7 U. Abds. (übern. in Erfurt).Abg nach 0asel 67/12 Morg. ist in Weimar übern.), 1124* Vorm.

AnK. von (ist in Eisenach übern. 4 U. Nachm.

i. 8 25 3 24 64 V. Morg. 77,* W. Abds. (überv.

h d r d Icfu t M 6r in Prkurt).i2 U. Morg. (st in Weimar übern.re J an I 4. e 11 U. Vorm. (i8t in Fisengob
übern.), 4 U. Nachm.

Die wit bezeichneten Zäge sind Güterzüge mit Personenbelörderung.



Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß. Kreisgerichtezu Halle a. d. S.

I. Abtheilung.
Das der Wittwe Lutze, Johanne Do-

rothee, geb. Wagner, jetzt deren Erben ge
hörige im Hypothekenbuche Nr. 238 Halle
ſches Stadtfeld eingetragene auf der Pfänner
höhe belegene Ackerſtück, 3 Morgen 72 (DRu-
then haltend, nach der, nebſt Hypothekenſchein
und Bedingungen, in der Regiſtratur eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 17 einzuſehen
den Taxe, abgeſchätzt auf

582 3 25 5ſoll
am 10. Juli d. J. Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Dreppe hoch, Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Referendar Küſter meiſtbietend
verkauft werden. Die unbekannten Realprä
tendenten werden bei Vermeidung der Präklu
ſion hierdurch vorgeladen.

Freiwilliger Mühlen- Verkauf.
Meine zu Hedersleben bei Eisleben

belegene Windmühle mit zwei Mahlgängen,
nebſt Wohnhaus, Hofraum, Scheune, Skallung,
einem zwei Magdeburger Morgen großen Gar
ten zum Getreidebau, einem großen Baumgar-
ten und zwei kleinere Gemüſegärten; eine
Pflaumenkabel, eine Rüſterkabel Und drei und
einen halben Acker Land, beabſichtige ich ver
änderungshalber, unter den im Termine be
kannt zu machenden Bedingungen

auf den 10. Mai 1852
Vormittags 10 Uhr

im Gaſthofe zu Hedersleben öffentlich meiſt
bietend aus freier Hand zu verkaufen wozu
qualifizirte Käufer ergebenſt einladet

Johanne Rauchfuß.
Hedersleben, den 20. April 1852.

Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzei
gen, daß ich heute meine

Schmiedewerkſtatt an den Herrn Schmie-
demeiſter A. Küpp pachtweiſe übergeben

abe;ſage ar das mir bisher geſchenkte Vertrauen

verbindlichen Dank und bitte: daſſelbe meinem
Herrn Nachfolger erhalten zu wollen.

Da ich mich von jetzt ab ausſchließlich
der thierärztlichen Praxis widmen werde,
ſo ſtehe ich in vorkommenden Fällen jeder
Zeit zu Dienſten.

Halle, den 26. April 1852.
Krimmer.

Auf obige Anzeige Bezug nehmend, bitte
ich das Vertrauen auch auf mich übertragen
zu wollen, welches ich durch ſchnelle und reelle
Bedienung rechtfertigen werde.

Halle, den 26. April 1852.
A. Küpp.

Einen Lehrburſchen ſucht ſogleich
A. Küpp, Schmiedemeiſter,

Klausthor Nr. 2172.

Landwirthſchafterinnen, Hofemei-ſter, Kutſcher und Schaten a 45
Gehalt finden dauernde Condition durch Witt-
we Kupfer in Merſeburg.

5000 werden auf ſichere ländliche Hy
pothek zu leihen geſucht durch Carl Paetzoldt
in Halle, Magdeburger Chauſſee Nr. 2.

Ein Blaſebalg für Feuer Arbeiter ſteht we
gen Mangel an R mNr. 1395 am Roſenthal billig zu verkaufen

Selterſer Waſſer
in Commiſſions Lager empfiehlt à Bout. 4

Guſtav Rinck,
Conditor.

Bekanntmachungen.
Windmühlen-, nebſt Wohnhaus und Feld- Verkauf.

Eine in beſter Nahrung ſtehende, jetzt erſt neu erbaute holländiſche Windmühle, mit drei
und zwar einem deutſchen und zwei CylinderGängen, nebſt dazu gehörigem Wohnhauſe und
7 Morgen Feld, bin ich vom Beſitzer beauftragt, aus freier Hand, mit der Hälfte Anzah
lung, zu verkaufen, weshalb Kaufliebhaber ſich gefälligſt an mich wenden wollen.

Freyburg a/U., den 27. April 1852. C. Laue.
Hagelſchäden Verſicherungs- Geſellſchaft zu Erfurt.

Stand der Geſellſchaft im Jahr 1851: 11,902 Mitglieder mit A 13,801,830. Ver
ſicherungs Summe.

demſelben Formulare hierzu zu empfangen.
Schkeuditz, den 28. April 1852.

meinem Namen aufzunehmen.

Die im Jahre 1845 auf Gegenſeitigkeit gegründete Geſellſchaft nimmt Verſicherungen ge
gen Hagelſchlag zu billigen, nach den verſchiedenen Gegenden geregelten Prämien auf Halm-,
Hülſen, Oel und Gartenfrüchte, auch Wein, Taback und Hopfen an.

Jm Jahre 1851 hatte gegen 1850 die Zahl der Mitglieder um 1800 und die Summe
der Verſicherung um 2511,860. zugenommen.

Der Unterzeichnete iſt zur Annahme von VerſicherungsAnträgen bereit und ſind von

Carl Lindner,
Special Agent.

Zur Bequemlichkeit der Herren Oeconomen habe ich für die dortige Gegend den Orts
richter Herrn Auguſt Heinert in Wiedersdorf beauftragt, Verſicherungs Anträge in

billigen Preiſen.

Die Tuch- und Ausschnitt- Handlung
von An Se e in Gröbzig

zeigt hiermit den Empfang ihrer Meßwaaren an.
großer Auswahl die ſchönſten deutſchen, engliſchen und franzöſiſchen Stoffe, und verkauft zu

Sie offerirt unter den Meßneuheiten in

„Limburger und baierſchen Sahnen
käſe, Parmiſankäſe, Kräuterkäſe'l,
ſehr fetten Schweizerkäſe à W 8 bei
Abnahme mehrerer Pfunde à 7 empfiehlt

G. Goldſchmidt.

Sehr delikate holl. Vollheringe, ſo wie
kleine Delikateßheringe, à Schock 1
in Tonnen billiger, bei

G. Goldſchmidt.

Starken fetten ger. Rhein und We
ſerlachs, ruſſ. und Hamb. Caviar,
Lüneb. und Pommerſche Neunaugen,
Stralſunder Bratheringe, ger. Lachs
heringe, à St. 1 empfiehlt

G. Goldſchmidt.

Schönſte große Meſſinager Apfelſinen
und Citronen empfiehlt im Ganzen und
einzeln auffallend billig

G. Goldſchmidt.

Braunkohlenſteine
ſind jetzt auf der Grube als auch im Magazin
an meiner Wohnung zum Sommerpreis vor
räthig.

Dies zur ſchuldigen Nachricht der vielen
Nachfragen.

Teutſchenthal, den 28. April 1852.
C. G. Eiſengräber.

Halle vei Pfeffer
(Sohwetschke'sohe Sort.-Buchh.)

iſt zu haben
Homöopathiſcher

Gedächtniß Arzt,
oder: Neuentdecktes Geheimniß, durch Hülfe
der Homöopathie ein ſchwaches Gedächtniß zu
ſtärken, die Unfähigkeit zu geiſtigen Arbeiten,
die Zerſtreutheit, die Schwierigkeit des Be
greifens, Beſinnens und Denkens, die Scheu
vor geiſtiger Thätigkeit und Angegriffenheit,
Betäubung und Eingenommenheit des Kopfes
zu heilen. Zum Beſten aller Alter und aller
Stände bearbeitet von Dr. F. Hahnemann.

Zweite Auflage. Preis: 11

Geſangaufführung
Sonntag den 2. Mai Abends 8 Uhr

im Saale der Weintraube,
wozu wir Freunde des Geſanges und Gönner
unſerer Liedertafel hiermit freundlichſt einladen.

ne

Programm.
a Erſter Theil:1) Abendlied (gem. Chor) v. Oelſchläger.2) Vorfrühling (Männerchor) e Berfr-
ner.

3) a) Die Schildwache, Lied f. Bariton
mit Pianoforte v. Truhn.

b) Duett v. Kücken.
4) Schlachtlied (Männerchor) v. Weber.
5) Das Orakel (gem. Chor) v. Oelſchläger.

Zweiter Theil
1) Jägerlied (Männerchor) v. J. Schneider.
2) Duett v. Kücken.
3) Die Primel (gem. Chor) v. Mendels

ſohn-Bartholdy.
4) Mein Lieben (Männerchor) v. Schöne.
5) Warum? (gem. Chor) v. Helſchläger.

Billets à 5 Familienbillets für 3 Per
ſonen gültig zu 12 ſowie für 4 Perſonen
gültig zu 15 ſind zu haben in der Buch
handlung des Hrn. Berner, bei Hrn. Drechs
lermſtr. Richter (Leipzigerſtraße) und Hrn.
Seilermſtr. Molle (Neumarkt).

Die Volksliedertafel.
J. A.

Der Vorſtand.
Nächſten Sonntag als den 2. Mai Nach

mittags 4 Uhr wird die Halleſche Veteranen
Compägnie im Bürgergarten die Erinnerung
an den Kampf bei Großgörſchen in ange
meſſener Weiſe feiern, wozu die e
i älli ich einfinden wollen.ſich gefälligſt zahlreich r im

Jahnm.

Gute brauchbare Zimmerleute finden dauernde
Beſchäftigung beim Zimmermeiſter Rolle in

Cönnern.
Einen tüchtigen im Mühlweſen bekannten

Verwalter ſucht zum 1. Juli a. c. A. Bunge
in Böllberg.



Den Empfang ihrer Meßwaaren zeigt ergebenſt an
die Putz-, Mode- und Skrohwaaren- Handlung

von A. Rennenpfennig geb. Wiese,
Markt, Ecke des Nathhauſes.

das alleinige Lager unſerer Küümst ichen imeralwasser.

Anzeige.
Wir Endesunterzeichnete übergeben den Herren Robert PüIz Comp. in Halle

Daſſelbe iſt von ſämmt
lichen hieſigen Herren Aerzten zum mediciniſchen Gebrauch als wirkſam anerkannt,
und ſind die Atteſte darüber bei genannten Herren einzuſehen.

Halberſtadt, im April 1852. Drechsler C Anſchütz.
Bezugnehmend auf obige Annonce erlauben wir uns dieſe Waſſer ſowohl im Ganzen wie

im Einzelnen zu den billigſten Preiſen zu empfehlen.
Halle a/S. im April 1852. Robert Pils Comp.

Fonds und Geld Cours.

Torfplatz Verpachtung.
Ein für Anfuhre, Fabrikation und

Abſatz ſehr günſtig gelegener Torfplatz iſt mit
allem Zubehör zu verpachten. Das Nahere in
Rp Man aseſtunden neben dem Familienhauſe

r.

Portemonnaies, Cigarren
Etuis und verſchiedene Sorten Neceſſai-
res empfiehlt in großer Auswahl

Riffer,
große Steinſtraße Nr. 127.

Friſche Mecklenburger
Salzbutter erhielt und empfiehlt

Julius Kramm.
Ein Paar übercomplette Ackerpferde verkauft

das Amt Brachwitz.
e

Markktberichte.
Magdeburg, den 28. April. (Nach Wispeln.)

Weizen SHerſteRoggen HaferKartoffelSpiritus, die 144009, Tralles 34

Berlin, den 28. April.
Weizen loco 55—61

Sspfd. weißbunt. thorner 59 bz.
Roggen loco 83 f. 50 pr. 82pfd. bz.

pr. Frühj. 49 à 50 à 50 a 51 bz.
r do.Juni Juli 50 à 51 à 508, à 51 bz.

Gerſte, große, 36-39
Hafer loco 26——29

ſchwimmend 48pfd. 25 b.
pr. Frühj. 48pfd. 26
50pfd. 28——27

Erbſen, Koch 42 —48
Rappsſaat Winterrapps eine Partie beſchädigte Waare

zu 67 4 verkauft.
Winterrübſen do.
Sommerrübſen 5250

Leinſaat 57——55
Rüböl pr. April 3 u. verk., 95 Br., 9 G.April Mai do.Mai Juni do.Juni Juli 10 bz. u. Br., 10 G.

Juli Auguſt 10 Br., 10 G.
Auguſt Sept. 10 Br., 102, bz. u. G.

Sept. FOctbr. 107,, Br., 1087, bz. u. G.
ODcectbr. Novbr. do.

Leinöl loco 11
April Mai 11 11

Spiritus loco ohne Faß 25 u. 25 bz.
mit Faß 25 bz., Br. u. G.
April do.April Mai do.Mai Juni 24 u. 25 bz., 25 Br. u. G.
Juni Juli 25 Br., 25 G.
Juli Aug. 26 Br., 26 G.

Breslau, d. 28. April. Weizen, weißer, 52—68
do. gelber 56——67 Roggen 5265 Gerſte
41 Hafer 27—92

Stettin, d. 28. April Weizen 58-60 bz. Rog
gen Juni Juli 50 bz., Juli 50 bz. Rüböl 9 bz.,
April Mai 9 h bz., Herbſt 10 10 bz. Spiritus
Juni Juli 14 bz., Juli Auguſt 14 bz.

Hamburg, d. 28. April. Weizen und Roggen faſt
ohne Umſatz. Oel 19, 2077,.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 28. April Abds. 6 Uhr am Unterp. 6 Fuß 1 Zoll.
am 29. April Mos. 6 Uhr am Unterp. 6 Fuß 1 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 28. April am alten Pegel 5 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 6 Fuß 7 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten:

Aufwärts: d. 27. April. E. Trimpler, Roggen,
v. Berlin n. Halle. C. Maaß desgl. C. Paul,
Wolle, v. Magdeburg n. Dresden. F. Peißig, Schiffs
geräthe, desgl. Den 28. April. G. Boitze, Erbſen,
v. Magdeburg n. Halle. A. Kalbitz, Cogks, v. Ber
lin n. Rothenburg. C. Koch, Nr. 22, Güter, von
Magdeburg n. Dresden. W. Ackermann, Roggen,
v. Berlin n. Halle. C Weber desgl. W. Kö
pernick, Brennholz, v. Malſch n. Buckau. C. Grell,
desgl. E. KRiedel, Syrup, v. Breslau n. desgl.
W. Dümling, Kalkſteine, v. Rudersdorf n. Schönebeck.
D Echleppkahn Carl, H.M. Dampfſchifff. Comp., Gü
ter, v. Magdeburg n. Dresden.

Niederwärts- d. 28 April. G. Buchholz, Mi
neralwaſſer, v. Außig n. Berlin. C. Schlenkrich,
Stückgut, v. Dresden n. Magdeburg. J. Schreiber,
2 Kähne, Gypeſteine, v. Bernburg n. Spandau. A.
Bornemann, desgl. v. Alsleben n. Hamburg.

Magdeburg den 28. April 1852.
Haaſe.

S Cour. S Preuß. Cour.erlin, den 28. April. S Preus z reh S Brief Geld. m. S Brief. Geld. Seonds Courſe. Cöln Mindenerwen eiwillige Laleihe 5 10277 r02 do. Prioritäts Obligat. 4 S o 113
do. St. Anl. v. 1850 u. 1852 4 103 102 do. do. I. m. 5 104 103,Staats Schuld Scheine i 90 89 Müfteter net ertet e z v u
r.Sch. d. Seeh. à St. 50 25 o. ior. S äSchldverſch. 3 88 87 do. Hrior 54See Ware e Sei 103 Magdeburg Halberſtädter 157 156

de 3 88 e 5Kur u. Neumärkiſche 985 do. Prioritäts SSſtpreußiſche zu S 5 Niederſchleſiſch Märkiſche 3 97
S Pommerſche 3 98 do. Prioritäts- 4 100S Poſenſche do. Prioritäts l 1o0tS de 3 95 do. Prioritäts III. Serie 5 102S Schlefiſche 2 97 do. IV. Serie 5 103J do. Lit. B. v. St. gar. 3 Oberſchleſiſche Lit. A. 2 156

Weſtpreußiſche a 95 94 do. Witt. B. a 139Kur u. Neumärkiſche 4 99 Prinz Wilh. St. Pohw. 53 àS Pommerſche 4 99 do. Prioritäts 5 161 100,S PPoſenſche 4 99 do. II. Serie 5 SS Dreußiſche a 9 Rheiniſche 82S Kheiniſche u. Weſtph. 4 do. (Stamm) Priorit. 4S Sachfiſche le S do, Prioritäts Oblig. 495 95
Schleſiſche a 100 do. v. Staat garantixte zSchuldvſchr. d. Eichsf. T. C. 4 W e rreuß. Bank Anth.Scheine 1103 do. Prioritäts 42 StargardPoſen 86edrichsd'or 13 13 Thüringer 23 5ü à 5 1 do. Prioritäts Oblig. 42 1101e Sedan J e n e S es S z àdo. rioritäts s 1Eiſenbahn Actien. Surkne idee 4 88 Ausländiſche EiſenBergiſch Märkiſche 52 bahn Stamm Actien.do. Prioritäts Als 102 Cöthen Bernburger udo. do. II. Serie 5 100 Krakau Oberſchlefiſche a 86 85

Berlin Anhalt. Lit. A. u. B. 122, à Kiel Altonag 4 108do. Prioritäts- 99 Mecklenburger 43 ausBerlin Hamburger 106 Nordbahn (Friedr. Wilh. 4 a ado. Prioritäts 4 1103 Zarskoje Selo l 7 48do. do. II. m.Berlin Potsdam Magdeb. 7 Ausl. Privrit. Actien.do. Prioritäts Obligat. 4 99 997 KrakauOberſchlefiſche a
o. do. 5 102 Nordbahn (Friedr. Wilh. 5 101 100,do. Lit. D. soWchün Sieger ken 134 S Kaſſen Vereins Bank Act. 4 c

do. Prioritäts Obligat.! 5 S
Leipzig, den 28. April.

Courſe Ange Staatspapiere. Angeim 14 -Fuß. boten Seſucht. Actien excol. Zinſen. boten Seſucht
Pr. Fredor 5 auf 7650 S Leipy. Stadt Obliganionen kleinere c Tr
And. ausl. Louisd'or à 5 nach ge do. do. e S 101ringerem Ausmünzfuße auf 100 10, do. do. u d SHoll. Huc. à 3 auf 193 S 7 sah t Wendbr. 3, v. 500 93
Kaiſerl. do. do. auf 1 S 7 von u. De S SSeele do. à 65 As auf 100 6 à 4 von 500 102
Paſſir do. do. à 65 As auf 100) 6 von 100 u. 25
Conv.Spec. u. Gld auf 100 Sächſ. lauf. Pfandbriefe à 3 56idem 10 u. 20 Kr. auf 100 2, e de an der ächſ. do. do. eStaatspapiere. p. Hresd.Eiſenb. V.-Obt Ag V 103

Actien inel. Zinſen. Thüringiſche Prior. Obl. 4 oKöniglich ſächſiſche Staats Papiere à Königl. pr. teuerCredit aſſenſch v
3 im 14 F. von 1000 u. 500 91 r 14 F. v. 1000 u. 500 S
a e de den S bot gen. Fr. StSchaidſtheite à äh. e.
41, do. do. von 500 u. 200 1037, pr. eh W de von 500 u. 200 101 F. r Met. pr. 150 fl.

d Landrentendriefe à 31 3 S T à 5 e S Sim 14 F. v. 1000 u. vöär S 93 S
Eeinere e Actien der W. B. pr. St. SAct. d. eh. ſächſ. bair. E. B. bis Mich. LKeipz. Bank Actien à 250 pr. 1001 190
1855 à 4 ſpäter à 3 v. e 90 L. Dresd. Eiſenbahn Act. à a 4 u
g. ſächſ. ſchleſ. 4 o pr. 102 S pr. Jve vo rn Chema.R Eiſenb. Löbau Zittan do. Pr. 100) 22

An à 10 100 BerlinAnhalt à 200 Pr. 100 eLeipz. Stadt Obligationen à 3 im Magdeburg Leipz. do. Pr. 10014 F. von 1000 u. 500 S 95 Thuüringiſche do. pr. 1001 82
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Königl. Schleuſen Amt
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